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So weit der staatsräthliche Bericht.

In der Sitzung vom 23. Mai wurde die Petition von Mittellwallis,
dahin gehend, daß das Munizipal-Gymnasium von Sitten als Staatsanstalt
erklärt werde, durch eine günstige Lösung erledigt. Zugleich wurde auch von

der Mehrheit des Großen Rathes die hohe Regierung eingeladen, in den

Gymnasien von Brig und St. Moriz einen Lehrstuhl der Philosophie zn

errichten, wenn dieß mit Erfolg geschehen könne.

Also auf 80,000 Einwohner nur drci philosophische Lehrstühle: welch'

philosophische Zukunft!
Basclland. Die Erziehungsdirektion schlägt vor, von dem Fr. 2000

betragenden Kredit für Wintcrentschädigung an 62 entfernt wohnende Bezirksschüler

Fr. 1976. 10, nämlich 42 Cts. per Tag, zu vertheilen und die übrigen

Fr. 23. 90 zur Verfügung der Kasse zu stellen. Beschlossen, es soll das

innegehaltene Verfahren gutgeheißen werden.

Anzeigen.
Das Mädchen, für welches in Nr. 21 des „Schweiz. Volksschulblattes"

ein Platz auf dem Lande gesucht wurde, ist placirt. Die unberücksichtigt
gebliebenen Anmeldungen werden bestens verdankt.

Soeben ist erschienen:

Der Zeichnen -Unterricht für Volksschulen
von

Alexander Hutter,
Lehrer des technischen Zeichnens an dcr Kantonsschulc in Bern.

Das 4. und 5. Hest mit 29 Blättern in Nucrquart-Format, mit erläuterndem Text.
Direkt zu beziehen beim Herausgeber, Marktgasse Nro. 44, gegen Baar, oder

auf franlirte Bestellung gegen Nachnahme:
1. bis 4. Hest à. Fr. 1. 75.
5. Heft, in Kreidedruck à Fr. 2. 5l>., uud enthalten:

1. Heft: Geradlinige Uebungen.
2. „ Geradlinige Grundformen und krummlinige Uebungen.
3. „ Krumlinige Grundformen und praktische Anwendung..
3. „ Flache Ornamentik.
S. Schattierübungen, gewerbliche Gegenstände und die Perspektive.

Jedes Heft ist einzeln zu haben.

Schulausschreibuugen.
Schulort. Schulart. K.-Zahl.

Riggisberg Mittelkl. circa 95
Biel (mit 1 Lehrerin) Element. „ 50
Reuligen Gemischte „ 75

Besoldung. PrllfungSzeit.

Fr. 250 Mittwoch, 15. Juni.
„ 500 Freitag, 17.

„ 200 Donnerstag, IS. Inni.

Redaktion von Dr. I. K. Vogt in Diesbach. — Druck und Verlag von F. Lack in Bern.
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